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DeutscHev Weichstcrg.
(Ergänzung des telegraphischen Berichts .)

* Berlin , 28. April .
Abg . Gchickert (kons.) hält neben dem Automobilhaftpflicht¬

gesetz auch die strenge Durchführung der in Aussicht gestellten
Polizeiverordnung für erforderlich , ebenso die Bil¬
dung einer Zwangsgenossenschaft. Dem Grundgedanken des
Gesetzes stimme er durchaus zu.

Abg . Mudan (freist Vp . ) äußert Bedenken gegen die durch
§ 6 festgesetzten Ausnahmen , in denen eine Haftpflicht nicht
statuiert wird . Mit der Definition des Begriffes „Betriebs¬
unternehmer " sei er nicht einverstanden .

Staatssekretär Dr . Nieberding : Angesichts der immer
Weiteren Ausbreitung des Automobilverkehrs war es für die
Verbündeten Regierungen erforderlich , gesetzgeberisch vorzu¬
gehen. Der in der Vorlage beschrittene Weg war der einzig
denkbare Weg zur Erreichung des nötigen Schutzes für das Pu¬
blikum. Zu einer Zwangsgenossenschaft konnten die Regierun¬
gen noch nicht kommen. Es handelt sich zunächst um die ein¬
heitliche Regelung der Polizeivorschriften . Keineswegs aber
will man die Bildung von Zwangsgenossenschaften fallen
lassen .

Abg . Bockelmann (Reichsp.) meint , es wäre wünschenswert
gewesen , diese Vorlage mit der kürzlich beratenen Novelle , be¬
treffend die Haftpflicht des Tierhalters , in ge¬
meinsamer Kommission zu beraten .

Abg . Mommsen ( fr . Vgg. ) hält eine einheitliche Betriebs¬
ordnung für erwünscht und hat gegen eine reichsgesetzliche Re¬
gelung der AutomobilhafGflicht nichts einzuwenden . Die ge¬
genwärtige Vorlage scheine jedoch wenig glücklich zu sein. Die
Einrichtung der Zwangsgenossenschast sei ohne vorherige ge¬
setzliche Festlegung der Haftpflicht undenkbar .

Abg . Werner (Reformp . ) hebt hervor , die Automobil - !
Industrie solle durch das Gesetz nicht getroffen werden . Den
Regierungen gebühre Dank für diese Vorlage .

Abg . Burlage ( Zentr .) erklärt sich im allgemeinen mit der
Vorlage einverstanden und schließt sich dem Anträge auf Kom¬
missionsberatung an .

Abg. v> Oertzen (kons. ) erklärt , die Allgemeinheit müsse ge¬
rn die Auswüchse des Automobilismus geschützt werden . Das
^schehe durch die Einführung der Haftpflicht und durch
inheitliche Polizeimaßnahmen , sowie durch eine Zwangsge -
wssenschaft .

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. Graf Bernstorf
Welfe) und Prinz SchSnaich -Carolath (natl .) wird die Vor -
age an eine 14gliedrige Kommission verwiesen.

Es folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs , betreffend
Änderung des Gesetzes über den Vogelschutz vom 22. März
V88, und zur Einführung des Vogelschutzgesetzes in Helgoland.

Abg. Engeleu ( Zentr . ) erklärt seine Zustimmung zu der
Vorlage . Das Verbot des Fangens von Krammetsvögeln
Nüsse aber aus dem Entwurf gestrichen werden .
> Abg . Ledebour (Soz .) : Im Gegensatz zu dem Vorredner
>alte ich das Gesetz für nicht weit genug gehend.

Abg. Henning (kons.) erklärt sich mit der Vorlage einver-
tanden .

Abg . Held (natl .) tritt für reichsgesetzliches Verbot des
^rammetsvogelfanges ein.

Abg . Merten (fr . Vp. ) erklärt , daß durch die Novelle die
Erwartungen seiner Freunde noch nicht erfüllt seren. Solange
>ei uns noch der Krammetsvogelsang im Dohnenstieg erlaubt
ft , können wir auf Italien nicht dahin einwirken , den
Rassenvogelsang zu verbieten .

Staatssekretär Dr . Graf v. Posadowsky führt aus : Leider
lind unsere Bemühungen , Italien zum Anschlüsse an die
Kogelschutzkonvention zu bewegen, erfolglos geblieben . Die
Bestimmungen darüber , was jagdbare Vögel sind, untersteht
)er Partikulargesetzgebung . Für ein Reichsverbot des Kram -
lnetsvogelfanges wären die preußischen Stimmen im Bundes -
cate nicht zu haben gewesen.

Abg . Bruhn (Reformp .) bedauert , daß man nicht ähnlich wie
beim Verkauf von Wildpret auch den Verkauf von Vögeln noch
einige Zeit nach Beginn der Schonzeit gestatte.

Abg . Frh . von Wolsf-Metternich ( Zentr . ) polemisiert gegen
Ledebour bezüglich des Fangens von Krammetsvögeln . Wenn
der Dohnenstieg regelmäßig revidiert werde , sei eine Tier¬
quälerei gänzlich ausgeschlossen. Ein jagdbares Tiere bleibe
dieser Vogel doch . Bezüglich des Vogelfanges auf
Helgoland ist es schwer, von hier aus Vorsorge zu treffen .
Empfehlenswert wäre vielleicht eine Studienreise nach
Helgoland .

Abg. Dr . Wolfs (Wirtschi. Vgg.) : Wir werden einen frei¬
sinnigen Antrag gerne unterstützen , der den Schlingenfang der
Krammetsvögel abschaffen will.

Abg. Graf Brrnstorff (Welfe ) erklärt : Eine Grausamkeit ist
mit dem Krammetsvogelsang nicht verbunden . Durch das Ver¬
bot würde zahlreichen kleinen Leuten ein erheblicher Erwerbs¬
zweig verloren gehen.

Präsident Graf Ballestrem teilt mit , daß der Vertreter der
Regierung der Vereinigten Staaten von Amerika ihn heute
nachmittag im Reichstag ausgesucht und ihm den Dank
Roosevelts und des amerikanischen Volkes für
die teilnehmenden Worte anläßlich des Unglücks in San Fran¬
ziska ausgesprochen habe. (Beifall .) ^ .

Nächste Sitzung Montag nachmittag 1 Uhr . Tagesordnung :
Brausteuervorlage . Schluß 6)4 Uhr.

LSMNM - — "

Staatsmiuister von Budde
(Telegramme.)

.sin, 29 . April. Das anläßlich des Heimganges des
!s der öffentlichen Arbeiten von Seiner Majestät dem

Kaiser aus Homburg an Frau Staatsminister v . Buddegerichtete Beileidstelegramm hat folgenden Wortlaut : .
„ Tief ergriffen von dem Hinscheiden Ihres Gatten

spreche Ich Ihnen zu der erschütternden HeimsuchungMein wärmstes Beileid ans . So tröstend der Gedanke
ist , daß der Verewigte nun von seinen langen und qual¬vollen Leiden erlöst ist, so schwer trage Ich mit Ihnen andem großen Verluste, den sein Tod für Mich und das
ganze Vaterland bedeutet. Ausgerüstet mit seltenen Ei¬
genschaften des Geistes und Charakters , hat sich der Ent¬
schlafene durch die aufopferungsvolle Treue , mit der erseines Amtes bis zum Tode gewaltet , außerordentlicheVerdienste erworben. Sein leuchtendes Vorbild als Offi¬zier wie als Beamter wird unvergänglich sein , und Ichwerde seiner stets mit aufrichtiger Dankbarkeit und An¬
erkennung gern gedenken . Gott der Herr stehe Ihnen undden Ihrigen mit seinem Tröste bei in diesen schwerenTagen der Trauer um den Heimgegangenen Gatten undVater . Er war ein Held. Wilhelm I . L . "* Berlin , 30 . April . Zum Nachfolger des Staatsministersv . Budde soll Generalleutnant z. D . v. Schubert , früherKommandeur der Eisenbahnbrigade , ernannt werden . :

Ausstände .
(Telegramme .)

* Altona, 29. April . In einer Versammlung der ausstän¬digen Seeleute wurde über die Lage des Ausstandes berichtetund sodann einstimmig die Fortsetzung des Ausstan -des beschlossen.
* Paris , 29. April . Infolge eines in der Nähe von Ar¬

ge n t e u i l stattgehabten Dynamitattentats gabendie Sicherheitsbehörden den Auftrag , die Brücken und Tunnels !der Westeisenbahnlinien im ganzen Seinedevarte - !ment durch Geniesoldaten überwachen zu lassen. >* Paris , 30. April . Dem Vernehmen nach sollen infolgeder gestern und vorgestern vorgenommenen Haussuchun¬gen heute verschiedene Verhaftungen vorgenommenwerden.
* Brüssel, 30. April . Ein Referendum der Bergleute des

Bassins Charleroi fiel gegen den Streik aus ;für denselben stimmte ein Drittel .* Toulon, 29. April . Infolge des Ausstandes der Angestell¬ten der Gasanstalten ist die Stadt ohne Beleuchtung .* Lorient, 29 . April . Gestern nachmittag kam es zuneuenUnruhen . Das Militär zerstreute jedoch die Ausständigenund nahm mehrere fest .
Der 1. Mai .

* Hamburg, 29. April . Die dreizehn größten hiesigen Ar¬
beitgeberverbände, darunter sämtliche See - und Binnenschifs -
fahrtsbetriebe , ferner der Eisen- und anderen Metallindustriel¬len , geben bekannt, daß diejenigen Arbeiter , die wegen Betei¬
ligung an der sozialdemokratischenMaifeier der Arbeit am 1.Mai fern bleiben, als kontraktbrüchig entlassenund nicht vor dem 11. Mai wieder eingestellt werden .* Breslau , 29. April . Der von den Sozialdemokraten fürden 1 . Mai geplante Umzug wurde vom Polizeipräsidentenverboten .

* Wien, 30. April . Hier werden ernstliche Unruhen fürden 1 . Mai befürchtet für den Fall , daß bis dahin keine Ent¬
scheidung des Polenklubs im günstigen Sinne für die
Wahlreform gefallen ist.* Paris , 29. April . Die Untersuchungsrichter von Pariswerden am 1 . Mai unausgesetzt in ihren Bureauräumen an¬
wesend sein. Nach den gestern abend eingegangenen Telegram¬men werden in Lyon , Marseille und Chambery Vorbereitungenzum Ausstand am 1 . Mai getroffen . Wie es heißt , sollenin Lyon 20 000 Arbeiter feiern.* Paris , 30. April . Das Syndikat der Angestellten in den
Spezereihandlungen und die Vereinigung der Wagenarbeitererklärten , vom 1 . Mai an in den Ausstand treten zu wollenund so lange darin zu verharren , bis ihre Forderungen befrie¬digt sind.

Las * irr ArrßKrrrL .
(Telegramme.)

* St . Petersburg , 28 . April . Von den gestern und heute ge¬wählten Abgeordneten für die Reichsduma gehören 30
dem Zentrum , 62 der Linken und 3 der Rechten an ; 33 sind
unbestimmter Parteistellung .

* St . Petersburg , 29. April . Eine Dame , die sich für die
Geliebte Gapons ausgab , besuchte den Advokat Marolin und
erzählte - ihm , Gapon habe den Februar in St . Petersburgverbracht. Im März sei er zu ihr gekommen. Später sei
Gapon abgereist und hätte sie ohne Barmittel zurückgelassen.Sie glaube, Gapon sei tot . lieber die Geldmittel Ga¬
pons befragt , erklärte sie, Gapon brachte aus dem Auslande14 000 Francs mit , die er bei dem Credit Lyonnais deponierthatte . Die Arbeiter hätten erklär, daß sie Gapon 20 000 Rubelanvetraut hätten , die er ebenfalls bei dem Credi Lyonnais aufden eigenen Namen hinterlegte ; die Arbeiter seien um ihr Geld
besorgt für den Fall , daß Gapon tot sei .

* Wladiwostok , 28 . April . Neuerdings werden wieder , wievor dem Kriege, viele spionageverdächtige Leuteunter den in Wladiwostok eintreffenden Japanern bemerkt .Ein unbwaffneter Soldat versuchte in der Nähe der Festungeinen Japaner zu verhaften, wurde aber mit einem Revolver
bedroht ; der Japaner entfloh.

Neueste WcrcHrichten urrö PetegrTcmrnVe.* Homburg, 29. April . Heute vormittag wohnten IhreMajestäten der Kaiser und die Kaiserin , sowie diePrinzessin Viktoria Luise dem Gottesdienste in der Schlohkirchebei und verblieben auch während der Feier der Konfirmationin der Kirche . Später empfing der Kaiser den mit der Füh¬rung des 16. Armeekorps heauftragten General der Infan¬terie , v. Prittwitz und Gaffron , zur Meldung . DerKaiser gedenkt am Dienstag morgen 7 Uhr sich von hier mittelsAutomobils nach Gießen zu begeben und dort um 9 Uhrvormittags zur Besichtigung seines 116. Infanterieregimentseinzutreffen .
* Berlin, 29. April . Nach einem Telegramm aus Deutsch-Ostafrika sind die Rädelfssührer Madibiro , MahtgW -und Mwanambago aus Widunda in Mrogoro hingerichtetworden . Die Kompanie Schönberg operiert von Bem -betu im Osten von Liwale gegen die Aufstandsführer Ab¬dallah Tschimdi und Abdallah Mapanda. Me Kompanie Sey¬fried befindet sich im Marsch nach dem Jluluplateaü ,um dort Posten anzulegen. Der Luagallaposten bleibt bestehen.Der Anstifter des Putsches bei Muanza , Sultan Makongolo,ist festgenommen worden.
* Hamburg » 29. April . Heute morgen traf der Postdampfer„Eduard Woermann" mit 11 Offizieren, 4 Aerzten , 2 Lazarett¬beamten und 196 Mann von Südwestafrika hier ein.* Breslau , 30. April . In Kandrcyn sprach sich eine Ver¬sammlung von oberschlesischen Geistlichen für die politischeTätigkeit aus , da die politischen Fragen derzeit größten¬teils kirchliche Interessen berühren.
* Wien, 29 . April . Der Polenklub hat beschlossen , die

Parlamentarisierung des Kabinetts abzulehnen undan seinem früheren Beschluß , der die Wahlreform für unan¬nehmbar erklärt , festzuhalten. Damit ist die Parlamentari¬sierung und der vom Freiherrn v. Gautsch geplante Kompro¬miß gescheitert . Einer Meldung der „ Neuen FreienPresse " zufolge verlautet gerüchüveise in politischen Kreisen ,daß Freiherr v . Gautsch dem Kaiser bereits gestern die De¬mi s s i o n des Kabinetts überreicht habe .
* Wien, 29 . April. In politischen Kreisen wird mehrfachPrinz Konrad zu Hohenlohe , Statthalter in Triest ,als Nachfolger des Frhrn . v. Gautsch genannt .* Budapest, 29. April . Heute begannen die für 10 Tageanberaumten Reichstagswahlen . Bis 8 Uhr abendswaren 35 Ergebnisse bekannt; davon entfassen 30 aus dieKossuthpartei und vier auf die Verfassungspartei ;außerdem wurde ein Demokrat gewählt. Unter den Gewähltenbefinden sich Ministerpräsident Wekerle , sowie die Mini¬ster Graf Apponyi und Kossuth .* Paray -le- Monial ( Dep . Saone -et-Loire) , 29 . April . Mi¬nisterpräsident Sarrien hielt heute hier eine Rede, in derer daran erinnerte , die Regierung erlangte in der Marokko¬frage , welche lebhafte Unruhe erregte, eine friedlicheLösung durch gegenseitige Zugeständnisse . Ein Ueberein »kommen sei zustande gekommen, das für alle gleichehrenvoll sei. Die Regierung unterdrückte die bei den

Inventaraufnahmen entstandenen Unruhen , die an -
gestistet wurden , das Land zu erschrecken und die Wähler in dieArme der Reaktion zu werfen. Der Ministerpräsident führteweiter aus , daß das Gesetz der Trennung von Staatund Kirche trotz aller vergeblichen Versuche der Gegner derRepublik, die seinen Charakter zu entstellen suchten , im Grundevon der Achtung vor der Gewissensfreiheit erfüllt und keines¬wegs ein Raub - und Unterdrückungsgesetz sei . Me Regierung
beabsichtige auch fernerhin , das Gesetz im Sinne weitgehenderDuldsamkeit und im echten li^ ralen Sinnea ^ ^ ^ ,wenden . Der Ministerpräsident fuhr fort : Das Gesetz überdie Syndikate finde keine Anwendung auf die Beamtenund die Regierung. Er werde veranlassen, daß dieses beachtetwerde, bis «ine Abänderung erfolgt sei . Sarrien beendete seineRede mit der Versicherung , daß die Regierung den Friedennach außen wünsche , aber, um die Sicherheit und Un¬abhängigkeit Frankreichs zu gewährleisten , einer starken ,wohlgeschulten Armee bedürfe. Me allgemeineWahl am 6 . Mai werde den endgültigen Sieg der republi¬kanischen Mehrheit gegenüber allen raktionären Bestrebungenbestätigen.

* Mailand , 29. April . Seine Majestät der König derBelgier traf gestern von Strefa kommend hier ein.* Belgrad , 27 . April. Die Bildung des Kabinetts Pa -sitsch ist erfolgt , nur das Portefeuille des Krieges ist nochunerledigt .

j- Lausanne , 29. April. Das Bundesgericht verhandelte ge¬stern über den Einspruch des früheren Kommissars Ste -phany gegen den von der deutschen Gesandtschaft in Bernnamens der Landesregierung von Elsaß-Lothringen gestelltenAuslieferungsantrag und genehmigte die Auslieferung .-f Mailand , 29. April. In Gegenwart Ihrer Majestäten desKönigs und derKönigin fand heute die feierliche Grund¬steinlegung zum neuen Bahnhofe statt .s- Neapel, 28. April . In der vergangenen Nacht sind hierschwere Regengüße niedergegangen. Die Ortschaften Somma ,Santa Anastasia, Pomiglicmo d 'Arco und San Sebastiane , findüberschwemmt .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
Druck und Verlag:

G . Braunsche Hosbuchdruckerei in Karlsruhe .



Zeniral -Haudels -Regifter für das Grotzherzogt «m Baden

Breisach. Z .942
In das diesseitige Handelsregister

Abt . Band I O -Z . 86 Sette 171
— Firma Erismann u . Cie . in
Breisach betr. — wurde heute ein¬

getragen :
Als weiterer persönlich haftender

Gesellschafter ist Richard Müller ,
Fabrikant in Breisach, der Firma bei¬

getreten.
Breisach, den 27 . April 1906.

Großh . Amtsgericht.

EPPinge« . Z .828 .
Nr . 5231 . In das Handelsregister

/ c Band I wurde eingetragen zu O . -Z.
16 , Firma Philipp Geiger in Sp¬
hingen :

Inhaber der Firma ist jetzt Her¬
mann Geiger , Kaufmann in Eppingen.

Eppingen , den 24 . April 1906.
Großh . Amtsgericht .

Freiburg . Z .871
In das Handelsregister, Abt . L.,

wurde eingetragen :
Band IV O .-Z . 73. Firma Eugen

Heinkele , Freiburg .
Inhaber Tugen Heinkele , Juwelier ,

Freiburg .
Geschäftszweig: Vertrieb von Gold-

und Silberwaren .
Band IV O -Z . 74 . Firma Josef

Mayer L Söhne , Freiburg .
Gesellschafter : Josef Mayer , Bau¬

meister , Freiburg ,
Adolf Mayer , Architekt , Freiburg ,
Franz Mayer , Architekt , Freiburg
Rechtsverhältnisse: Die Gesellschaft

hat am 1 . April 190« begonnen und

gilt vom Tage der Eintragung an als

offene Handelsgesellschaft.
Geschäftszweig : Baugeschäft.
Band IV O .-Z . 75. Firma Elias

Miller , Fretburg .
Inhaber Elias Miller , Ztgaretten -

fabrikant, Freiburg .
Geschäftszweig: Fabrikation von Zi¬

garetten .
Band I O -Z 91 . Firma Oskar

Geizes , Freiburg betr.
Die Firma ist erloschen .
Band IV O -Z . 76. Firma Oskar

und Franz Geizes , Architektur¬
bureau und Baugeschäft, Freiburg .

Gesellschafter : Oskar Geiges, Archt-

tekt und Bauunternehmer , Fretburg .
Franz Geiges, Architekt . Freiburg .
Rechtsverhältnisse: Die Gesellschaft

Lat am 1 . April 1906 begonnen und
Tilt vom Tage der Eintragung an als

ene Handelsgesellschaft.
Freiburg , den 20 . April 1906.

Großh . Amtsgericht III .

Freiburg . Z .752.

In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 55 wurde eingetragen :
Drpositenkasse der Dresdner Bank

in Freiburg i . Br . als Zweignieder¬
lassung der Dresdner Bank in
Dresden .

Gegenstand des Unternehmens ist
der Betrieb des Bank- und Kommis¬
sionsgeschäfts in allen seinen Zweigen,
sie kann Unternehmungen ins Leben

rufen ; auch ist sie berechtigt, Zweig¬
niederlassungen , Agenturen und Kom-

manditen zu errichten .
Die Gesellschaft kann auch mit dem

A . Schaaffhausenschen Bankverein zu
Köln Vereinbarungen über die Ge¬

schäftsführung beider Gesellschaften
im gemeinschaftlichenInteresse und die

wechselseitige Beteiligung an den bei¬

derseitigen Geschäft sergebnissen tref¬

fen . Insbesondere gehört die Fürsorge
für die bankgeschäftlichen Bedürfnisse
der deutschen Erwerbs - und Wirt -

schaftsgenossenschaften zu den Aufgaben
.LmGesellschaft .

Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt 160 Millionen Mark und zer¬

fällt in :
60 000 Aktien zu je 600 M -,

103 326 Aktien zu je 1200 M -,
3 Aktien zu je 1600 M „
2 Aktien zu je 2000 M .

Me Aktien lauten auf den In¬

haber . .
Den Vorstand bildet die Direktion .

Dieselbe besteht aus zwei oder mehr

Mitgliedern , welche vom Auffichtsrate
ernannt werden . Der Auffichtsrat
kann Stellvertreter der Direktoren
ernennen , auch einzelne seiner Mit¬

glieder in den Vorstand auf eine im
voraus bestimmte Zeit delegieren. Die

Berufung der Generalversammlung
erfolgt durch einmalige Bekannt¬

machung in den Gesellschaftsblättern
dergestalt , daß zwischen dem Erschei -

ftier Einladung und dem Tage der
' ^-^ Versammlung ein Zeitraum

bestens drei Wochen innezu -
t .
n der Gesellschaft ausgehen-
^Nitmachungen, die mit der

. rr Gesellschaft und deren
-Lig durch zwei zeichnnngsbe-

rechtiate Personen zu versehen sind ,

ewigen , insoweit nicht das Gesetz

etwas anderes vorschreibt, durch ern-

malige Insertion in
den Deutschen Reichsanzerger.
bas Dresdner Journal ,
den Dresdner Anzeiger,
die Berliner Börsenzeitung,
den Berliner Börsen -Courrier .

den Berliner -Ahrsen - Courier .

Der Auffichtsrat darf in bezug auf
nähme des Deutschen Reichsanzeigers)
jederzeit einen Wechsel vornehmen
und hat einen darauf gerichteten Be¬
schluß in den verbleibenden Blättern
bekannt zu machen .

Die Gesellschaft ist eine Aktienge¬
sellschaft , deren Zeitdauer ist unbe¬
schränkt.

Das ursprüngliche Statut derselben
datiert vom 12 . November 1872 , das

jetzt gültige abgeänderte Statut da¬
tiert vom 25. Juni 1904.

Zur Giftigkeit der Gesellschaftszeich¬
nung ist die Handzeichnung von zwei
zeichnungsberechtigten Personen not¬
wendig. Zu diesen gehören die Di¬
rektoren , deren Stellvertreter , Dele¬
gierte des Aufsichtsrates , Prokuristen
und die Handlungsbevollmächtigten.

Der Vorstand besteht zurzeit aus :
Direktoren :

Kommerzienrat Konsul Eugen Gut¬
mann , Berlin ,

Geh . Kommerzienrat Generalkonsul
Georg Wilhelm Arnstadt , Dresden ,

Generalkonsul Gustav Klemperer,
Dresden ,

Albert Friedrich Dalchow, Hamburg ,
Geh. Oberfinanzrat a . D . Waldemar

Müller , Berlin .
Louis von Steiger , Frankfurt a . M .,
Henry Nathan , Berlin , ^
Johann Jakob Schuster, Berlin . ^

Stellvertretende Direktoren :
Felix Jüdell , Berlin ,

i

Julius Stern , Berlin . j
Freiburg i . Br . , den 18. April 1906.

Großh . Amtsgericht. I

Heidelberg. Z 899 j
Zum Handelsregister8 , Bd . I , O .-Z 3 s

wurde zur Firma Aktiengesell¬
schaft Schlotzhvtel und Hotel
Bellevue in Heidelberg heute ein¬

getragen : Die Prokura des Carl Hoff-
mann ist erloschen . Dem Walter Schulz ,
Kaufmann in Heidelberg, ist Prokura
erteilt .

Heidelberg, den 24. April 1906 .
Großh . Amtsgericht.

vom 6. April 1906 wurde § 5 des Ge-

sellschaftsdertrags dahin abgcändert, daß
der Ges , llschafter Henningrr zum alleini¬

gen Geschäftsführer der Gesellschaft be¬

stellt und die Bertretungsbefugnts des

Josef Schuhmacher erloschen ist.
Mannheim , den 19 . April 1906

Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. Z883
Zum Handelsregister Abt 8 , Bd . IV,

O -Z - 36, Firma Deutsche Hypo -

theken - Renten - Bank in Mann¬
heim wurde heute eingetragen :

Hermann Hildebrandt ist mit Wirkung
vom 31 . Dezember 1905 aus dem Vor¬

stände der Gesellschaft ausgeschteden .
Mannheim , den 19 . April 1906.

Großh . Amtsgericht I .

Karlsruhe . Z .872 .
In das Handelsregister Bd . III !

ist eingetragen :
>

1 . Zu O .-Z. 66 Seite 131/2 zur
Firma Alfred van Perlstein L Cie. in

Mainz mit Zweigniederlassung in

Karlsruhe . Nr . 2 . Die Kommandit¬
gesellschaft ist aufgelöst, die Firma
erloschen .

2 . O .-Z . 345 Seite 717/8 . Nr . 1 .
Firma und Sitz : Max Eisinger, Karls¬

ruhe . Eiuzelkaufmanu : Max Eisinger ,
Kaufmann , Karlsruhe . „Holz en

gros " .
3 . O . -Z . 346 Seite 719/20 . Nr . 1 .

Firma und Sitz : Julius Löwe , Karls¬
ruhe . Einzelkaufmann : Julius Löwe ,
Kaufmann , Karlsruhe , „ Manufaktur¬
warenhandlung und Konfektion" .

Karlsruhe , den 23 . April 1906.
Großh . Amtsgericht III .

Kehl . Z .830
Nr . 6435. sJnS Handelsregister Abt.
Bd . II ist unter O .-Z . 3 die Firma

„Salomon Wolfs " in Stadt Kehl
und als deren Inhaber der Schuhwaren¬
händler Salomvn Wolff in Stadt Kehl
eingetragen worden.

Kehl, den 18. April 1906.
Großh . Amtsgrricht .

Konstanz . Z .S43
In das HandelsregisterAbt. L. wurde

heute in Bd . II unter O .-Z . 148 ein¬

getragen:
Die Firma Geschwister Wenk ,

Maschinenhandlung in Konstanz. In¬
haber : Silvester Wenk , Kaufmann in

Konstanz.
Konstanz , den 26. April 1906.

Großh . Amtsgericht.

Konstanz. Z'944
In das Handelsregister Abteilung 4.

wurde heute in Band H, unter O -Z .
149 eingetragen:

Die Firma Max Kuchenmüller ,
Bu -b- und Kunstdruckerei in Konstanz.

Inhaber : Max Kuchenmüller , Buch-

druckereibefitzer in Konstanz .
Dem Kaufmann Richard Seifert in

Konstanz ist Prokura erteilt.
Konstanz , den 26. April 1906.

Großh . Amtsgericht.

Lörrach. Z831
Nr . 11304 . Ins hiesige Handels¬

register Abt . ^ wurde eingetragen :
Band I zu O -Z . 103 (Emil Hobel ,

Weil) : Die Firma ist erloschen .
Band I zu O .-Z . 35 (Wilhelm

Meyer , Lörrach ) : Die Firma ist er¬
loschen.

Band II zu O .-Z . 2 (Friedrich
Strübe , Lörrach) : Die Firma ist
erloschen.

Lörrach, den 21 . April 1906.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim. Z .803
Zum Handelsregister Abt . 8 , Bd . V,

O .-Z . 50, Firma Mannheimer
Jsolierwerke und Korkstein -

fabrik , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Rheinau, wurde heute ein¬
getragen:

Durch den Beschluß der Gesellschafter

Mannheim. Z 873
Zum Handelsregister Abt . ^ wurde

heute eingetragen :
1 . Bd . VII , O .-Z . 204 , Firma Moritz

Maas in Mannheim .
Offene Handelsgesellschaft.
Paul Moritz Maas und Alfred Carl

Reis , beide Kaufmann in Mannheim,
find in das Geschäft als persönlich haf¬
tende Gesellschafter eingetreten. Die

Gesellschaft hat am 15. April 1906 be¬

gonnen. Die Prokura des Paul Moritz
Maas und die des Alfred Carl Reis
ist erloschen .

2 . Bd . X, O . Z 222, Firma Franz
Feultng in Ladenburg.

Die Firma ist erloschen .
3 . Bd . XI , O .-Z . 57, Firma Karo -

line Krämer in Ladenburg.
Die Firma , sowie die Prokura des

Bartholomäus Krämer ist erloschen . I
4 . Bd . XII , O .-Z . 75, Firma Raquä

L Kronauer in Mannheim, 4, 2 : >

Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter sind :

Georg Friedrich Raquö und Joseph
Kronauer , beide Pslästerermeister in
Mannheim . Die Gesellschaft hat am
1 . April 1906 begonnen.

Geschäftszweig: Tiefbauunternehmen .
5. Bd . XII , O .-Z 76, Firma Paul

Schiff in Mannheim, 8 l , 1 .
Inhaber ist : Paul Schiff, Kaufmann

in Mannheim .
Geschäftszweig: Herrenkonfekttons-

geschäft.
Mannheim, den 21. April 1906.

_ Großh . Amtsgericht I ._
Mestkirch . Z .900

Nr . 3552. In das Handelsregister /l.,
Bd . I, O .-Z . 6 — Firma Hermann
Guggenhetm , Meßkirch — wurde

eingetragen :
Die Firma ist erloschen .
Meßkirch , den 23. April 1906.

_ Großh . Amtsgericht.

MoSbach. Z'945
In das Handelsregister Abteilung 8 ,

Band I wurde zu O .-Z . 256 betreffend
die Firma Joseph Horch in Stein

eingetragen : Die Firma ist erloschen .
Mosbach, 27. April 1906- Großh . Amts¬

gericht . _
Off-nbnrg. Z832

In das Handelsregister Abt . 8 , O .-Z .
9, Seite 43 wurde unterm Heutigen zur
^ irma Adolf Schell L Otto
Zittali , Gesellschaft mit beschränkter

Haftung in Offenburg, eingetragen :
Der eine seitherige Geschäftsführer

Otto Bittalt ist als solcher seit 15

sebruar 1806 ausgetreten , an seine
Stelle ist Heinrich Kufahl getreten, mit

Wirkung vom gleichen Datum ab.
K4 desGesellschaftsvertrags ist unterm

1 . Februar 1906 dahin abgeändert wor¬
den , baß die Gesellschaft erst am 31 .

Dezember 1920 endigt . Auch der neue
Geschäftsführer Heinrich Kuhfahl ist be¬

rechtigt, allein für die Gesellschaft zu
zeichnen und für sie Willenserklärungen
abzugeben.

Offenburg, den 14. April 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Offenborg. Z921
In das Handelsregister Abt .

Band 1 , Seite 361 , O .-Z . 162 wurde

zur Firma Gebrüder Haberer
in Offenburg heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen
Offenburg, den 25 . April 1906.

Großh . Amtsgericht I .

Rastatt. 3 -874
Nr . 11769 . In das Handelsregister

Band I , Abteilung 8 — Waggon¬
fabrik , Aktiengesellschaft in Rastatt -

wurde heute zu O -Z - 5 eingetragen :

In der Ausflchtsratsfitzung vom 20.

. .pril 1906 wurde Direktor Wilhelm
Jacobs ermächtigt, die Firma der Ge¬

sellschaft auch allein zu zeichnen .
Rastatt , den 25. April 1906 .

Großh . Amtsgericht II .

Sinsheim . Z .876
Ins hiesige Handelsregister I wurde

unter O Z . 4 zur Firma Goos L
Doll , Reiben, eingetragen :

Der Gesellschafter , Kaufmann Louis
Goos ist am 27. Februar 1906 durch
Tod aus der Gesellschaft ausgeschteden,'

an dessen Stelle ist Louis Goos Witwe,
Lina geb. Willig in Heidelberg, in die
Gesellschaft als persönlich haftende Ge¬
sellschafterin eingetreten.

Sinsheim , den 25. April 1906.
Großh. Amtsgericht.

Schöna « . Z .856
Nr . 3888 , 3889, 3844, 3901 . In das

Handelsregister Abt. Bd . I wurde
eingetragen :

1 . Unterm 10. April d . I . zu O .-Z .
190, Firma Adolf Thoma in
Präg :

Sp . 5 : Die Firma ist erloschen .
2. Unterm 12. April b. I . unter

O .-Z . 214, Firma : Malzen -
Mühle Montfort , Inhaber :
Severin Kern in Zell ."

Inhaber : Severin Kern, Mühle-
Pächter in Zell .

3 . Unterm 12. April d . I unter
O .-Z . 215, Firma : Richard
Seger in Ehrsberg .

Inhaber : Richard Seger , Kauf¬
mann in Ehrsberg .

4 . Unterm 12 . April d . I . unter O .-Z .
216, Firma : A . Zahoranskh
in Todtnau .

Inhaber : Anton Zahoranskh ,
Mechaniker in Todtnau .

Prokura : Dem Kaufmann Chri¬
stian Durst in Todtnau ist Prokura
erteilt .

Schönau i . W ., den 18. April 1906.
Großh . Amtsgericht.

Weinheim . o gz?
Nr . 6989. Zum Handelsregister

Band I, O -Z . 109 zur Firma La¬
zarus Altstädter in Wetnhetm
wurde eingetragen : Die Firma ist er¬
loschen.

Weinheim, den 21 . April 1906
Großh . Amtsgericht I .

Rastatt. Z875
Nr . 11435 . In das Handelsregister

Band I, Abteilung O .-Z . 174 , Firma
Strohmaher L Herling in

Kuppenhetm, wurde heute eingetragen :
Robert Herling von Kuppenheim ist

durch Tod aus der Gesellschaft aus¬
geschieben und an seiner Stelle Robert
Herling jung von da als persönlich haf¬
tender Gesellschafter in das Geschäft
eingetr-ten.

Rastatt , den 25 . April 1906.
Großh . Amtsgericht.

Stanfea . Z 901
Nr . 3970. In das Handelsregisters

Band I wurde heute eingetragen:
1 . Zu O -Z . 12 . Die Firma Ober -

rheintscheGummtwaren »
fabrik Schmidt , Weiß L
Comp , in Staufen betr. :

Die Firma ist erloschen .
2. Zu O .-Z . 29. Die Firma D . Götz

in Ehrenstetten betr. :
Die Firma ist erloschen .

Staufen , den 11 . April 1906 .
Großh. Amtsgericht.

St . Blaste« . ZL47
In das diesseitige Handelsregister ist

heute eingetragen worden in Abt . ^
Band I :

1 . Unter O . - Z . 102 : Rudolf
Jordan zur Sonne , Todtmoos .

Inhaber : Rudolf Jordan , Gastwirt,
Todtmoos .

2 . Unter O .-Z . 103 : Johann
Maier zum Löwen , Todtmoos .

Inhaber : Johann Maier , Gastwirt,
Todtmoos .

3. Unter O .-Z . 104 : Reinhold
Schmidt , Metzgerei und Fuhrhalterei ,
Bernau .

Inhaber : Reinhold Schmidt, Metzger
und Fuhrhalter , Bernau .

St . Blasien , den 20. April 1906.
Großh . Amtsgericht.

Tauberbischofsheim. ZÄ48
Nr . 8521 . In das Handelsregister

Abteilung ^ Bond I wurde heute zu
O .-Z . Nr . 33 — Firma Seltgmann
Selig in Köntghetm — wurde ein¬

getragen :
Die Firma ist erloschen .
Tauberbischofsheim,den26.Aprtl 1906.

Großh . Amtsgericht.

Trtberg. ZV04
Ins Handelsregister8 O .Z . 14 wurde

heute eingetragen:
Schwarzwälder Steingut¬

fabrik , Aktiengesellschaft in Hornberg .
Gegenstand des Unternehmens ist die

Fabrikation von Steingut und anderer
verwandter Artikel. Das Stammkapi¬
tal beträgt 300000 M . Zum Vorstand
ist Kaufmann Ludwig Mohr in Trier
bestellt . Der Gesellschaftsvertrag vom
31 . März 1906 bestimmt , baß die Ge¬
sellschaft, wenn der Borstand aus einer
Person besteht , entweder von dieser
allein ober von zwei Prokuristen, wenn
der Vorstand aus mehreren Personen
besteht, entweder von zwei Mitgliedern
desselben oder von einem Mttgliede und
einem Prokuristen oder zwei Prokuristen
vertreten wird . Der Auffichtsrat ist
ermächtigt, einzelnen Mitgliedern des
Vorstandes die Befugnis zu erteilen,
die Gesellschaft allein oder in Gemein¬

schaft mit einem Prokuristen zu ver¬
treten .

Trtberg , den 24. April 1906
Großh . Amtsgericht.

Weinheim. Z .gg2
Nr . 7239. Zum Handelsregister

Band l , O .-Z . 160 zur Firma Müller
L Feder in Großsachsen wurde ein¬
getragen : Die Kommanditgesellschaft
ist aufgelöst. Das Geschäft wird unter
unveränderter Firma von dem bis-
herigen Gesellschafter , Fabrikant Karl
Georg Gustav Feder in Großsachsen,
als Einzelkaufmann weitergcführt .

Weinheim, den 25. April 1906.
Großh . Amtsgericht I .

WieSloch. Z.857
Handelsregister -Eintrag von heute, 8 ,

O .-Z . 2, Firma Tonwarentndustrte
Wies loch , A .-G . in Wiesloch :

Nach dem Beschlüsse der Generalver¬
sammlung vom 11 . April 1906 ist das
Grundkapital um 750000 M . erhöht
und beträgt jetzt 1750000 M .

Es find 750 Aktien zum Kurse von
110 Proz . zusammen 825 000 ausge¬
geben .

Wiesloch, den 24 . April 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Trtberg. Z .805
In das Handelsregister wurde heute

eingetragen :
Zu O -Z 12 des Handelsregisters 8

Band 1, betr . die Firma Motör -

wagengesellschaft m. b. H . Furt -

Wange n in Furtwangen .
Der bisherige Geschäftsführer Max

Roder, Kaufmann in Furtwangen , ist
aus dem Vorstand ausgetreten und an

seine Stelle Franz Lor in Furtwangen
zum Geschäftsführer bestellt worden.

Trtberg , den 18 . April 1908.
Großh . Amtsgericht.

Wolfach . Z 906
Nr . 6308. In das Handelsregister

Abt . ^ zu O .-Z . 169 , Gerberei -
Vereinigung S chiltach Traut¬
wein L Cie . in Schiltach, wurde ein¬
getragen :

Die Gesellschaft ist in Liquidation._
Die beiden Gesellschafter Christian

^

Trautwein , Gerber in Schiltach, und
Friedrich Heinzelmann , Gerber in
Schiltach, find Liquidatoren .

Wolfach, den 26. April 1906.
Großh . Amtsgericht

Genossenschasts Register.
Achern . Z .898

Zu O .-Z 4 des Gcnossenschafts -
registers — Firma Borschußverein
Sasbach , e. G . m . u . H . — wurde
eingetragen :

Lehrer Nil. Winter in Obersasbach
ist aus dem Borstand ausgeschieden und
an seine Stelle Kaufmann Josef Zink
in Sasbach in den Vorstand gewählt.

Achern, den 23. April 1906.
Großh . Amtsgrricht .

Gernsbach . Z .80Ä
In das diesseitigs Genossenschaft

rogister wurde zu O .-Z . 1 — Bor ,
schußverein Gernsbach, e. G. m. b.
in Gernsbach — eingetragen :

Rentner Julius Boffngev ist
dem Vorstande ausgetreten , an ,
Stelle wurde Bürgermeister O
Jung in Gernsbach in den Vors:
gewählt.

Gernsbach, den 23 . April 1906
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. Z.S
Zum GenossenschaftsregisterO .-Z .

wurde zur Firma Borschußvereti
Ktrchhetm , eingetragene Genossen¬
schaft mit unbeschränkter Haftpflicht in
Kirchheim , heute eingetragen :

Christoph Lauer , Ratschreiber in

Kirchheim , ist aus dem Borstand aus¬
getreten und an seiner Stelle Wilhelm
Kaltschmitt, Landwirt in Ktrchhetm , in
den Vorstand gewählt Durch Beschluß
der Generalversammlung vom 8 . April
1906 wurden die §§ 2, 3, 19, 25, 32,
47, 49, 52, 53, 54 und 59 des Statuts
geändert . Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen nunmehr im

. Heidelberger Tageblatt " .
Heidelberg, den 25 . April 1906.

Großh . Amtsgericht.

Vereins -Register.
Fretburg . Z .833.

Nr . 2325 . In das Bereinsregister
Band I O . -Z . 72 wurde unterm Heu¬
tigen eingetragen :

ArbeitgrberbuuL für bas Bauge¬
werbe, Bezirks - (Gau - ober Kreis - )
Verband Freiburg mit Sitz in Fr « -
burg .

Freiburg , den 20 . April 1906.
Großh . Amtsgericht II .

Mannheim . Z .870 .
Zum Vereinsregister Bd . II , O .-Z.

50 , wurde heute der Verein „Ber -

kehrs -Berrin Mannheim " , mit dem
Sitz in Mannheim eingetragen .

Vöannheim, den 21. April 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Schwetzingen. Z919
Nr . 10467 . Ins Bereinsregister Nr . 1

m Firma Bauve rrin der bischöf¬
lichen Methodisten in Hocken¬
heim wurde heute eingetragen :

Wilhelm Strinbrenner ist ausgei.
den - stattt seiner ist Gemeindeprek'

Paul Huber in Hockenheim bestellt
Schwetzingen, den 27 . April 190

^
Großh . Amtsgericht.
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